
LIEBE LESERINNEN UND LESER,

wir freuen uns, dass Sie sich für den Beruf des  
Podologen / der Podologin interessieren. In diesem Flyer 
möchten wir Ihnen einen ersten Überblick über unsere 
Schule, unser Team, die Ausbildung und das Berufsbild 
geben. 
Ausführliche Informationen erhalten Sie auf  
unserer Homepage www.ckq-gmbh.de

Weitere Fragen beantworten wir auch gerne  
telefonisch unter der Nummer 05431 .15 1911. 

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Team der 
Fachschule für Podologie

CHRISTLICHES K R A N K E N H A U S  
QUAKENBRÜCK
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Fachschule für Podologie 
des Christlichen Krankenhauses Quakenbrück

Fon 05431. 15-1911
Fax 05431. 15-1914
podologie@ckq-gmbh.de

Ärztliche Leitung:
Herr Dr. Florian Thienel

Fachliche Leitung: 
Herr Burkhard Bläsi

Christliches Krankenhaus Quakenbrück 
gemeinnützige GmbH 
Danziger Straße 2 
49610 Quakenbrück

Zentrale: 05431 . 15-0
info@ckq-gmbh.de

MEDIZINISCHE
FUSSBEHANDLUNG

» Fachschule für Podologie

»  WWW.CKQ-GMBH.DE

CHRISTLICHES K R A N K E N H A U S  
QUAKENBRÜCK
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Akademisches Lehrkrankenhaus der Carl von Ossietzky Universität Oldenburg  
und der European Medical School Oldenburg-Groningen

In Partnerschaft mit Ein Haus der



Ihre Ansprechpartner:

Burkhard Bläsi  
Schulleiter

Sara Münzebrock
Stellvertretende Schulleiterin

Die Ausbildung setzt sich zusammen aus theoretischem und 
praktischem Unterricht sowie der praktischen Ausbildung. 
Dabei steht bei uns eine handlungs- und kompetenz-
orientierte Ausbildung im Mittelpunkt. Diese vermittelt 
Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten, die nötig sind, 
um therapeutische podologische Maßnahmen auf ärztliche 
Anordnung oder im Rahmen ärztlicher Verordnung eigen-
verantwortlich durchzuführen.  
Insgesamt umfasst die Ausbildung 2000 Stunden  
theoretischen und fachpraktischen Unterricht und  
1.000 Stunden praktische Tätigkeit in Fachabteilungen  
und podologischen Fachpraxen.
Die Fußbehandlung bei Diabetes mellitus, Durch blutungs-
störungen und Pilzerkrankungen erfordert spezifisches 
medizinisches Wissen. Auch die prophy laktischen  

Maßnahmen gewinnen zunehmend an Bedeutung. 

Kosten
Kosten auf Anfrage.

Es gibt Förderungsmöglichkeiten im Rahmen einer  
Umschulung durch Arbeitsämter, Renten versiche rungen  
und Berufsgenossenschaften (Rehabilitationsmaßnahmen).

Im Rahmen der Erstausbildung ist zu prüfen,  
ob Bafög-Anspruch besteht.

Podologie (Medizinische Fußbehandlung) ist die  
nicht ärztliche, medizinische Heilkunde am Fuß und  
damit ein wichtiger Zweig der Ganzheitsmedizin.

Als anerkannter medizinischer Assistenzberuf ist der  
Podologe Partner des Arztes bei der Behandlung von  
Fußproblemen.

Die Zukunftsaussichten sind aufgrund des ständig  
wachsenden Bedarfes sehr gut.

Dauer der Ausbildung
• 2 Jahre in Vollzeit
• 3 Jahre in Teilzeit auf Anfrage

Zugangsvoraussetzungen
• Realschulabschluss oder eine gleichwertige Schul bildung 

oder eine andere abgeschlossene zehnjährige Schulbildung, 
die den Hauptschulabschluss erweitert, oder eine nach dem 
Hauptschulabschluss oder einer gleichwertigen Schulbildung 
erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung von mindestens 
zweijähriger Dauer

• Gesundheitliche Eignung

Manuelles Geschick und Freude am verantwortungsvollen 
Umgang mit Menschen sind aber ebenso wichtig. 
Neben guter Technik werden Engagement und Einfüh
lungsvermögen im Umgang mit Patienten und Kunden 

in der Ausbildung und später im Beruf erwartet.

Bewerbungsunterlagen
• Bewerbungsschreiben
• Lebenslauf mit Lichtbild
• Zeugniskopien
• Gesundheitszeugnis
• Polizeiliches Führungszeugnis

Ausbildungsbeginn
jeweils zum 1. Oktober

 

BERUFSBILDTHEORIE UND PRAXISAUSBILDUNG

FACHSCHULE FÜR PODOLOGIE / MEDIZINISCHE FUSSBEHANDLUNG


